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Der vorgezeichnete Auftrag wurde am 1. März 2016 mit dem Büro der Auftraggeberin bespro-
chen.  
 
Es wurde mitgeteilt, dass die Beantwortung der gestellten Fragen durch den Fachbereich WD 7 
nicht erfolgen kann, da dies die Kapazitäten des Fachbereichs bei weitem überschreiten würde. 
Vor diesem Hintergrund sei das Bundesministerium für Umwelt, Naturschutz, Bau und Reaktor-
sicherheit (BMUB) Ende Januar angeschrieben worden. Eine Antwort liegt bisher nicht vor. Das 
Büro der Auftraggeberin teilte mit, dass zwischenzeitlich eine Kleine Anfrage an die Bundesre-
gierung zu den Fragen gestellt worden sei. Diese sei nicht befriedigend ausgefallen.  
 
Es wurde vorgeschlagen, die hiernach noch offenen Fragen erneut an den Fachbereich WD 7 zu 
übersenden, damit das Ministerium hierzu noch einmal konkret angeschrieben werden kann.  
 
Die zuständige Mitarbeiterin der Auftraggeberin wird gegebenenfalls erneut den Fachbereich WD 
7 kontaktieren.  
 
Das Kabinetts- und Parlamentsreferat teilte am 02.03.2016 telefonisch mit, dass die an den Fach-
bereich gerichteten Fragen mit der Antwort der Bundesregierung beantwortet seien. 
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